
 520 2

Koamerun.

Ueugefundene ölfrüchte.

Der Bezirksamtmann von Ossidinge, Dr.

Mansfeld, hat dem hydroStherapeutischen In-
stitut die Früchte eines etwa fünfzehn Meter

hohen, wildwachsenden Baumes eingesandt. Diese
Früchte werden von den Eingeborenen zur Be-

reitung eines das beste Palmöl an Güte über-

treffenden Speiseöles benntzt.
Über das Ergebnis der Untersuchung schreibt

der Leiter des hydroztherapentischen Instituts,

Geheimer Medizinalrat Dr. Brieger: „Die uns
übermittelten Früchte von Mimusops djave, einer

Sapotacee, wurden von uns eingehend untersucht.

Dabei wurde festgestellt, daß die Früchte 67 v. H.

Fett enthalten; Palmkerne enthalten nur 48 v. H.,

Erdnuß 42 v. H. Fett. Das Fett aus reifen,

früh vom Baum geernteten, also nicht von der

Erde aufgelesenen Früchten ist zur Nahrungs-
mittelfabrikation geeignet. Die für Nahrungs-
mittel zu verwendenden Früchte sind fast weiß;
das hieraus mit Hilfe warmer Pressen gewonnene

Fett ist ebenfalls weiß und fest, ohne unan-
genehmen Geschmack und Geruch. Es wurden

auch verschiedene Fütterungsversuche mit ranzigen,
braungefärbten Fruchtkernen vorgenommen, ohne
daß schädliche Wirkungen beobachtet worden
wären. Der entfettete Rückstand der Früchte
zeigte einen hohen Gehalt an Rohprotein, bis
zu 39 v. H., berechnet aus der Stickstoffzahl.

Palmkernmehl enthält nur 17,4 v. H. Rohprotein.

Der Rückstand der nicht ranzigen, entfetteten
Früchte würde sich vorzüglich als Futtermittel
verwenden lassen.“

Von der deutsch-spanischen Grenzge.

Spanische Blätter brachten vor einigen Wochen
die Nachricht von erheblichen Grenzverletzungen
seitens der Kameruner Schutztruppe im spani-

schen Batagebiet. Unter anderm sollten spa-
nische Flaggen deutscherseits niedergeholt worden
sein. Diese Nachrichten, welche auch in deutschen
Blättern Aufnahme gefunden hatten, wurden kurz
darauf durch die spanische Regierung dementiert.
Zur völligen Klarstellung der Angelegenheit wurde
das Gouvernement von Kamerun zu einem tele-

graphischen Bericht in der Angelegenheit aufge-
fordert.

Nach dem inzwischen eingetroffenen Bericht
handelt es sich um folgendes: Im November

vorigen Jahres benutzten einige eingeborene
Soldaten des dem deutschen Grenzkommissar

Hauptmann Förster zugeteilten Begleitkommandos
ohne Vorwissen ihres europäischen Vor-

gesetzten einen Patrouillengang zu Räubereien
im spanischen Grenzgebiet. Die Beteiligten wurden

bestraft.
Es liegt also lediglich ein gemeines Verbrechen

vor, welches die erforderliche Sühne gefunden hat,
und welchem keinerlei politische Bedentung bei-

zumessen ist.
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Togo.

Aufhebung der Quarantäne über den Bezich Anecho.

Die am 20. März d. Is. wegen Gelbfieber

über den Bezirk Anecho errichtete Quarantäne
(D. Kol. Bl. vom 1. Mai) ist nach einem Tele-

gramm des Gouverneurs vom 18. Mai d. Js.

wieder aufgehoben worden.
Außer dem einen Todesfall an Gelbfieber bei

einem Europäer, welcher die Ursache für die

Quarantäne gebildet hat, ist noch ein zweiter,
ebenfalls, und zwar am 11. April, tödlich ver-

laufener Fall bei einem Eingeborenen in Anecho
beobachtet worden.

Oeutsch-Südwestafrika.

Wissenschaftliche Jammlung.

Redakteur F. Seiner in Graz hat dem
Zoologischen Museum in Berlin eine kleine, aber

wertvolle Sammlung von Insekten und Arachnoi=

den aus Südafrika überwiesen. Sie enthält von

Orthopteren 16 Blattiden, 5 Mantiden, 4 Ter-

miten-Soldaten, 2 Grylliden, 3 Phasmiden, von

Dipteren 1 Tabanus, 3 Haematopota vittata,
1 Spilogaster, 1 Tachinide, 1 Ephydrinide, von

Rhynchoten 6 Pentatomiden, 3 Coreiden, 8 Ly-

gaeiden, 5 Reduviden, 1 Capside, 1 Stridulantie,
von Arachnoiden 5 Epeira, 1 Ereside, 3 Salticiden,

 Aysticus, 1 Heteropoda venatoria, 1 Oxyopus,

4 Ixodiden und 1 Solifuge.
Leider läßt sich, da aus dem von Seiner

bereisten Gebiet bisher sehr wenig bekannt ist,
eine genauere Bestimmung der Tiere noch nicht

durchführen. Es sind aber sicher einige Arten
neu, und faunistisch ist die Sammlung von großem

Wert; dieser kann aber erst dann richtig geschätzt
werden, wenn ein größeres Material aus jenen

Gegenden vorliegt.
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übersicht über die Bewegung des Handels des Schutzgeblets Deutsch-Südwestafrika (lohne Regierungsgüter)

im I. Viertel des Kalendersahres 1906 im Vergleich mit dem Handel im gleichen Zeltraum des Vorjahres.

Im Im

Beuennung der Warengruppen J. Verrtel I. Viertel Zunahme Abnahme
1 *

Wert Mtk. Wert Mk. Wert Mkt. Wer Mk.

A. Einfuhr.

I. Erzeugnisse des Landbaues und der Forstwirtschaft

sowir der zugehörigen Nebengewerbe:
Körner= und Hülsenfrüchte . . 359 383 182 297 177 086 —

5 Knollengewächse, Gemüse und Früch 287 744 166 094 121 650 —
e) Koloniale Vergehrungsgegenstände, Wenußmitel 708 886 103 977 304 909 —

d) Getränule (außer Mineralwasser). 1349 178 873 595 475 583 —

c)Sämereien, lebende Pflanzen und dZuitermitei 18 017 9432 8 585 —
f) Ergeugnisse der Forstwirtschaft 712 602 163 417 549 185 —

Zusammen l 3 435 81179812636 998 —

II. Tiere und terische Erzeugnisse:
a) Lebende Tiere 160 980 61251 99 729 —

b) Fleisch und tierische Erzeugnisse aller Art 694 148 481 219 212 929 —

Zusammen 1I. 855 128 542 470 312 658 —-

III. Mineralische und fossile Rohstoffe, Mineralöke 445 932 182256 263 676 —

IV. Fabrikate aus Wachs, Fetten und Olen 42347 30 0149 12298 —

V. Chemische und pharmageutische Erzeugnisse lauder
Schießbedarf und Sprengmitteln) 145 679 92 954 52 725 —

VI. Textil- und Filzwaren, Bekleidungsgegenstände uin
(außer Lederwaren) 58.1 055 301 293 282 762 —

VII. Leder und Lederwaren, *- iirichnervaren . 190 930 80 606 113 324 —
VIII. Gummi-- und Kautschukwaren . 6 128 3 169 2954 —

IX. Holzwaren, Flecht= und Schnitzwvare 240 395 960 927 148 468 —

X. Papier- u. Pappwaren, isrraniche .Kasigegenständs 79 951 40 914 39 037 —
XI. Stein-, Ton= und Glasware 75 025 35 098 39 927 —

XII. Metalle und Metallwaren tußer- Instrumenten, Ma-

schinen und Waffen):

a) Unbearbeitete Metalle und Halbzeug .... 372627 26 163 346 464 —
b) Fabrikate . . 1476 015 639 415 886 600 —

Zusammen An. . 1848 642 665 578 064 —

XIII. Instrumente. Maschinen undFahrzeuge ... . 300 125 501 328 —- 201 203
XIV. Waffen und Munition ..... 65 658 21 967 43 691 —
XV. Geld. ... — — — —

Summe der Einfuhr im I. Viertel 106 8 324800 4399 421 925379 —

Dagegen im vorhergehenden Viertellahr 7182 416 — — —

Zunahme +. Abnahme . .4 1142 384 — — —

B. Ausfuhr.

J. Erzeugnisse des Landbaues und der Forstwirtschaft
sowie der zugehörigen Nebengewerbe 40 — 49 —

II. Tiere und tierische Erzengnisse
a) Lebende Tiere ........ — 235 — 235

b) Tierische Erzeugnisse .. 80 448 29 803 50 645 —

2Mn. 80 448 30 038 50 410 —

III. Mineralische und fossile Nohstoffe- . ·. 11 60 — 19

IV. Gewerbliche Erzeugnifse ... ....... 13 247 10 582 2 665 —
V. Geld . .. — — —

Summe der ausfuhr im l Viertel 1906. .. 933 755 40 680 53 075 —

Dagegen im vorhergehenden Viertellahr 79 313 — — —

Zunahme —, Abnahme —. . 14442 — — —

C. Gesamthandel.

Summe der Einfuhr und Ausfuhr im I. Viertel 1006 9418 555 4440 101 3 978 454 —
Dagegen im vorhergehenden Viertellahr ·. 7261 729 — — —

Zunahme Abnahme.— 1156826 — — —

Der Handel des Schutzgebiets einschließlich Negierungsoiter *se
im I. Viertel 1906 hat betragen: Einfuhr 13274 656 — — —

Ausfuhr 93 755 « — —

Zusammen 13368 411 — — —



Wichtigste Warenpositionen.
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Im I. Viertel Im I. iertel
es Zunahme Abnahme

Beuennung der Waren hlenderfahres 1906 Aalendersähres 1905
Menge . Wert Menge . Wert Menge Wert Menge Wert
u#u— kr 1 Mt. ku M. I ##Mt

A. Einkuhr.

Weizen, Roggen und sonstige 1

Körnerfrücchte, außerReis und 1 | vMai . 110643 29 854 54603 18 662 56 040 11 192 — —
Mehl und- Backwaren 603 889 204 89681 855 46 128 889) 247 902 76 5091 — —

Gemüse= und Oöstlonserven, ein- . lgemachtes Obst 218 550. 172 585107 50 90 873105 5811 75 7110— —

Kaffee 79940. 98 381 26210 37138 53 730 61 2134 —

Tabak 41389 95 958 14 941. 34 813 29 418 51 1456 — —

Tabakfabrikate. 49790 346 645 31 542 217567 18 248° 129 078— —
Stille Weine . . 211 5161 212 023 86 528 80 3499 124 988 131 6744— —

annttvcme aller Art. Liter 88 880 256 567 56 236, 142 253 35 644 114 314 —
Bie . 2194900 751 19014 7 064| 558 108697 905 193 082 C

Hi und Rubholz ... 2 412 405709 891 52 717 163 247/1 539 688/ 546 1441 —
Rindvieh .. Stück 211 73320 86 43 300 125 29 520 —

Fleischkonseron 198 271, 257 620 111 727 164 88 86544 92741
Milch, Eier, Butter, näse, Honig 1

und sonstige tierische Nahrungs- E ,
mittcc........206035-25434215780520464748230"49695—

Zement, Kalk, Kreide, sonstige
Erden und Steine 1 030 006 90 914, 505, 25 1400 588 501. 71 804SQt —

Steinkohlen, -N 5 531 914. 315 937/2057 317 140 910| 38 474 627 175 027 — —
Petroleum 95 900 21.2 35 815. 12 077 60 09.4 9347 —

Seifen aller Art 31 158 21.004 39 716. 22325 — 16791 8558 —

Hewebe aller Art. 65 369 172 467 87 027 122931 28342 19 536 —
Leibwäsche, Kleider, Hüte, Münzen, ·- « ;

Pommcnncuvarcn, Uhu-me i .- " .

Filzwar . )-69645074l 26 884 162 968 45 802 28777— —-
Schuhe antStiefel. . Paar 21 4 137089 8 006. 49571 13325 87 5151 — —

Sonstige Leder= u.Sattlerwaren 20 254 51.181 7721 29175 12 533. 22 00— —

Möbel und sonstige Tischlerwaren 230 912 204 385 70 789 74773 160 123 129 612 —
Glas und Glaswaren 10 1406 54 1444 2 30 91015 085 —

Roheisen, eiserne ESchienen. "
Stangen, Blöcke usw. 1 919 974 366 862 53 0007 25 2231866971 311 6399—

Wellblech 1 575 273 221 9700185 868 52 855|1389 410 169 121|„.

Eisenwaren, nicht bejonders ge-
nannt . 401760711893002376958534881640649633812— —

Waren aus anderen unedlen
Metallen 15 654 30 779 15 215. 26 477 430 4302 —-

Landwirtschaftliche Maschinen 144 380 1978. 4620 — — 1 834 4210

Maschi für industrielle Betrieb 20 514| 38 450 1 954r 4729 18 560“ 33 721
Transportmaschinen und Fahr- · - »-

zeuge aller Art, auch Fahrräder
Stück 140. 178 623 123 455390 17 — — 276767

Feuerwaffen . . . . Stück 4000 27 100 216, 14379 184,. 127211— —

i

B. Ausfuhr.

Hänte!venOchsen, Viegen,Schafen 13 8411 21 372 6 673, 10 594 7168 107781— —Robbe 1 642 33 389 33 661 1609 827281 — —

Aoobbelele 86 13743 107 9 121. —. 1 1622 21 —
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